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Im Februar 2014 organisiert der Skiclub Egerkingen zum ersten Mal 
ein Ski- und Snowboardlager für Kinder und Jugendliche von der 
3. – 9. Klasse aus Egerkingen und Umgebung. Das Lager richtet sich 

an alle interessierten Ski- und Snowboardfahrer, egal ob man noch 
nie auf Skis oder einem Snowboard gestanden ist. 
(siehe ausführlicher Bericht auf der Rückseite) 

NACHTSKIFAHREN BALMBERG 
MITTWOCH, 13.02.2013
Wir treffen uns am Mittwoch um 19.00 Uhr auf dem Hammerplatz, Anmel-
dungen bitte an Claudia unter 079 648 78 11.

Hornegglirennen, Schönried 
SAMSTAG, 23.02.2013
Neuer Austragungsort: wir werden die Rennen im Gebiet Schönried auf dem 
Horneggli durchführen

CLUBMEISTERSCHAFT, SÖRENBERG
SONNTAG, 24.02.2013

Das aktuelle Programm immer unter www.skiclubegerkingen.ch

WICHTIGE MITTEILUNG AN UNSERE LESER
An den ausgeschriebenen Anlässen und Veranstaltungen des Skiclubs 
können alle, nicht nur die Skiclübler, mitmachen. Kommen Sie einfach 
zum Treffpunkt und nehmen Sie am Anlass teil. Wir heissen Sie herzlich 
willkommen. Also, bis bald, bei einem unserer nächsten Anlässe!

gratulieren wir an dieser Stelle nachträglich
unserem Mitglied Vögeli Erna zum 65. Geburtstag

Wir wünschen ihr viel Glück und beste Gesundheit!

Skilager 2014
In der zweiten Sportferienwoche 2014, vom Sonntag, 16. Februar bis Sams-
tag, 22. Februar reisen wir auf die Rigi. Als Unterkunft haben wir das schöne 
Freiämter-Lagerhaus ausgewählt. Dieses befindet sich direkt an der Skipiste 
und bietet sehr viel Platz, um sich auch bei Schlechtwetter auszutoben. Das 
grosszügige Skigebiet Rigi bietet nebst schönen Pisten in allen Schwierig-
keitsgraden auch eine Schlittenbahn sowie tolle Schneewanderwege.
Wir bieten den jungen Ski- und Snowboardcracks eine Woche Schneesport, 
Spass und Action, eingeteilt in alters- und stufengerechte Gruppen, die von 
erfahrenen Ski- und Snowboardleiter / -innen geführt werden. Am Ende der 
Woche gibt es natürlich ein Lagerrennen, wo alle Teilnehmer ihre Fähigkeiten 
und das Erlernte unter Beweis stellen können.
Also unbedingt schon heute das Datum vom 16. bis 22. Februar 2014 reser-
vieren, um keinesfalls dieses tolle Lager zu verpassen.
Weitere Informationen folgen im Sommer 2013. In der Zwischenzeit steht die 
Lagerleitung Sabine Hauri (079 720 21 38) und Reto Hauri (079 678 42 06) 
für Fragen und Infos jederzeit zur Verfügung.

Oder was ich schon immer wissen wollte!

RIGI
Winter auf der Rigi – das heisst Naturzauber in seiner romantischsten Form. 
Die ‚Königin der Berge’ bietet einen atemberaubenden Panoramablick auf die 
Alpen, auf 13 Seen und über das gesamte Mittelland bis nach Deutschland und 
Frankreich. Die zwei Zahnradbahnen ab Vitznau (erste Zahnradbahn Europas, 
1871) und Goldau sowie die Panorama-Luftseilbahn ab Weggis machen schon 
die Anreise auf den Berg zum unvergesslichen Erlebnis. Im Winter wird der 
Blick auf das gigantische Nebelmeer zum einzigartigen Erlebnis. 35 km prä-
parierte Winterwanderwege, vier Schlittelbahnen, Skipisten und eine Airboard-
strecke bieten alles für den perfekten Wintertag. Zudem sind ab Rigi Kulm drei 
Schneeschuh-Trails markiert. Die Rigi ist aufofrei!� (Quelle: MySwitzerland.ch)

Seit 1871…
…fährt die erste Bergbahn Europas 
von Vitznau auf die Rigi. Viele Loko-
motiven und Wagen aus den Anfangs-
jahren wurden liebevoll und fachmän-
nisch restauriert. In frischem Glanz 
stehen sie für die Fahrt bereit.

Skilager 2014 
presented by Skiclub Egerkingen

16. – 22. Februar 2014
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eine aufwändige Generalversammlung in ein unvergessliches Erlebnis umzu-
wandeln und an diesem regnerischen Sonntag im Mai für alle Anwesenden 
die Sonne scheinen zu lassen.� Michaela und Birgit

UMGANG 2012
1./2. September 2012

Nachdem uns die «bad news» 
betreffend Barwagen zugegebener-
massen anfänglich etwas aus dem 
Konzept gebracht haben, nahm der 
diesjährige Umgang mit Zelt doch 
noch ein gutes Ende. Viele Besu-
cher fanden die Stimmung und die 
Platzverhältnisse im dekorierten 
Zelt sogar besser. Infolge des sehr 
regnerischen Samstags hatte es am 

ganzen Umgang bedeutend weniger Laufkundschaft. Zusätzlich erhielten 
wir eine neue Konkurrenz für unseren Barbetrieb, in Form der Zapfhähne. 
Viel Lob gab es sowohl für die wie immer frisch gemixten Drinks (Caipirinha, 
Caipiroska, Ipanema etc.) wie auch für die gute Organisation und Betreuung 
durch die vielen Helfer die für den Skiclub im Einsatz waren.

Familienwanderung
Sonntag, 7.10.2012

Der Familienwandertag ist inzwischen ein fester Bestandteil in unserem 
Jahresprogramm. Das Ziel unserer Wanderung ist die Höchi-Flue auf dem 
Egerkinger Hausberg. Immer wieder ein Geheimtipp für einen herrlichen 
Ausblick über die erste Jurakette bis in die Alpen. Nach der Wurst vom Feuer 

und der gemütlichen Wanderung mit der Herbstsonne als Wegbegleiter, sind 
sich nicht nur die Erwachsenen sondern auch die Kinder einig: «wir haben 
Lust auf ein nächstes Mal!»� Ein Mitglied

«Mach’s mit Style oder lass es si»

Dieses Frühjahr im Mai hielt der «Club 100 – Verein» seine Generalversamm-
lung bei uns in Egerkingen ab. Der Club 100 ist ein Trägerverein, der aus dem 
Nordwestschweizer Skiverband heraus entstand, und Schneesporttalente in 
unserer Verbandsregion finanziell fördert, sowie uns für unser langjähriges 
Blüemlismatt- und Ramelencup-Rennen wesentlich unterstützt.
Für unseren Verein war es ein besonderes Anliegen, den Club 100 bei deren 
Generalversammlung zu unterstützen, denn «Leistung gleich Leistung». So 
fühlte sich der Ski Club verantwortlich eine Gegenleistung anzubieten. Dabei 
verwöhnten wir die Gäste aus der ganzen Region bei uns mit der absolu-
ten lobenswerten Gastfreundschaft und bestens kulinarischer Bewirtung 
in vollen Zügen, um uns auf diesem Weg für das tolle Sponsoring und die 
Unterstützung zu bedanken.
So fanden sich in diesem Jahr am 6. Mai 2012 sogar 89 Mitglieder nach 
Egerkingen im Mühlemattsaal ein, um ihre Generalversammlung abzuhalten. 
Bereits morgens um 9.00 Uhr wurden sie von fleissigen Helfern unseres Ver-
eins mit Kaffee und Gipfeli herzlich willkommen geheissen. 
Mit diesem kleinen Muntermacher konnte die Sitzung unter Leitung vom 
Präsident Thomas Marbach und seinem Vorstand, ordentlich um 10.00 Uhr 
eröffnet werden und die Tagesordnungspunkte programmgemäss in einer 
Stunde abgehandelt werden.
Hinter den Kulissen in der Küche war das «Servicepersonal» redlich bemüht 
für Kaffee- und Getränkenachschub zu sorgen und sich um das Wohlergehen 
der Gäste zu kümmern. Gegen Ende der Sitzung fingen nun auch schon die 
Vorbereitungen für das Mittagessen unter der Federführung des Gasthofes 
von Arx statt. 
Als die Sitzung endete, durften sich die Gäste auf einen kleinen Fussmarsch 
zum Apéro in den oberen Dorfteil zu den Lenz Friends begeben. Bei Jus 
und Wein im Bar Car konnten sich die Gäste unterhalten und dabei in den 
Räumen der Künstler die Werke geniessen, was auf grosses Interesse stiess. 

Zwischenzeitlich wurden die Tische in frühlingshaftem apfelgrün unter der 
Leitung von Michaela dekoriert, Platten und Teller hergerichtet, Gläser und 
Besteck bereitgestellt. Pünktlich um 12.45 Uhr wurde dann unter professi-
oneller Leitung von Kathrin Ettlin als «Chef de la cuisine» das Essen für die 
Gäste serviert. Es war schon beinahe filmreif, wie die freiwilligen Helfer des 
SC als Servicepersonal in Reih und Glied hintereinander im Spalier durch die 
Tischreihen marschierten um alle Gäste zeitgleich mit warmen Köstlichkeiten 
zu versorgen. 
Der Vorstand des Club 100 bedankte sich ausserordentlich beim Helferteam 
des Skiclubs Egerkingen, welches mit seinem Einsatz dazu beigetragen hat, 

Steckbrief

Name:  Birgit Heyd-Mesle

Sternzeichen: Stier

Zivilstand: verheiratet

Hobbies: Lesen, Gartenarbeit, Schwimmen

Was ich mag: 
Meine Familie mit Kater, Shoppen, Plausch mit guten 
Freunden

Was ich gar nicht mag:  
Arroganz, Intoleranz, Baustellen im Haus,
Hemden bügeln 

Fährt: BMW 318 (leider nicht mehr), VW-Bus

Trinkt: Gerne Rotwein, grüner Tee

Isst: Obst für mein Leben gern

Hört: ZZ-Top, Nirwana, James Blunt

Liest: Wolfgang Hohlbein, Rainer Maria Schröder

Schaut: Aeschbacher, The Mentalist

Ferien: Miami Playa, Costa Dorada, Donauthal

Klamotten: Sportlich lässig bequem, DKNY

Da steh ich drauf: Chevrolet Camaro

Wie kamst du 
zum Skiclub Egerkingen:

Mit Inspiration Claudia Bitterli

Fondueplausch im Hagelhansbunker
2. Januar 2013

Eigentlich bin ich schon lange im Skiclub, aber für mich war es das erste Mal, 
dass ich an unserer Jahres-Auftakt-Veranstaltung, dem Fondueplausch im 
Hagelhans Bunker teilnehmen konnte. 
Gestartet wurde mit einem Aufweckkaffe in Bärenwil. Durch morgendliche 
Frische wanderten wir in Richtung Bölchen. Ich war gespannt, wie es wohl in 
einem ausgedienten Armeebunker aussehen würde. Der letzte steile Aufstieg 
durch einen schmalen Weg liess erahnen weshalb unsere Vorfahren sich zur 
Verteidigung des Landes ins Unwegsame zurückgezogen haben. Stolz und 
auf Felsen ausgesetzt steht der Hagelhansbunker. Er hat mich sofort fasziniert 
und in den Bann gezogen. Eine kleine Festung aus Beton jedoch schick umge-
baut zu einem praktischen Ferienhaus im Stil eines Tessiner Grotto. Hier ist 
die Ruhe und Abgeschiedenheit zuhause. Ein faszinierender Ausblick in alle 
Richtungen erhält man 20 Schritte von der Hautüre aus wo alte übriggeblie-
bene Felsruinen auf dem Festungshügel thronen und von alten Zeiten zeugen. 

In der Hütte, oder eben im Bunker, hatte Vögeli Fritz bereits ein herrliches 
Chemineefeuer in Betrieb gesetzt und uns sofort mit den Getränken des 
Hauses bekannt gemacht. Nach und nach trafen noch mehr Gäste im Bunker 
ein und es wurde richtig eng und gemütlich. Das Fondue, welches Vögeli 
Fritz zum Besten gab, hat hervorragend geschmeckt und es versteht sich 
von selbst, dass die gemütliche Atmosphäre und die Getränke ebenso zum 
Genuss-Höheflug beigetragen haben. 
Ich habe viele neue Witze gelernt, wieder einmal meine Stimme zum Gesang 
verwendet und eine schöne Zeit mit tollen Menschen erlebt. Den Hagelhans-
bunker Ausflug kann ich allen Skiclubmitgliedern wärmstens empfehlen. 
Ein herzliches Dankeschön an den Organisator Urs Fischer sowie an Vögeli 
Fritz, er war ein super Gastgeber.� Theo Schranz

Birgit Heyd-Mesle

Welche Anlässe im Jahresprogramm vom Skiclub 
Egerkingen verpasst du nie? Umgang und 
Waldweihnacht

Mit welchem Wintersportler würdest du gerne 
mal ein Glas Wein trinken? Pirmin Zurbriggen

Beschreibe deine ersten Versuche auf Skiern? 
Ich brachte meinen Vater zur Verzweiflung, da ich die Skier nur an- und 
auszog.

In welcher Disziplin würdest du gerne Olympiasieger werden?
Im Super-G


